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Herren Kreisliga A Ost

SF Steinenberg : TSV Böbingen 
Samstag, 09.10.2021, 15:30 Uhr

Schmid fixiert zwei Punkte für den TSV Böbingen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TSV Böbingen in der Herren Kreisliga A Ost gegen die SF
Steinenberg durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Frank und Reiner errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. Wie knapp der Sieg ausfiel, zeigt allerdings das Satzverhältnis von 29:26. In ihrem 3.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Wied / Stock besiegelten mit einem 11:7, 11:7, 7:11, 11:8
gegen Reiner / Harz den ersten Punkt für ihr Team. Die richtige Herangehensweise hatten Geiger /
Schneider beim folgenden 3:0-Sieg gegen Frank / Wahl von Beginn an. Beim anschließenden 3:0-
Sieg gegen Schmid / Killer zeigten Hornung / Brandauer ihren Gegnern ganz klar die Grenzen auf.
Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Steffen Geiger verpasste es im Anschluss
wiederum mit einem 1:3 gegen Marco Reiner, einen Punkt für sein Team zu erspielen. 11:9, 6:11, 3:
11, 11:8, 2:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Pascal Schneider und Stefan Frank sich
am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Lange dagegenhalten konnte Michael Wied beim 2:3 gegen Jürgen Wahl. Das Spiel
verlor er dennoch im 5. Satz. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Michael Harz war am
Nachbartisch Niklas Hornung, obwohl er alles gegeben hatte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Helmut Stock das Spiel gegen Andreas Killer noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Wolfgang Schmid wurden anschließend Horst Brandauer ganz klar die Grenzen
aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Einen wichtigen Erfolg verpasste Steffen
Geiger beim 7:11, 11:9, 3:11, 8:11 gegen Stefan Frank. Pascal Schneider verpasste es mit einem 1:
3 gegen Marco Reiner, einen Punkt für sein Team zu erringen. Michael Wied besiegelte indessen
mit einem 3:1 gegen Michael Harz einen Punkt für sein Team. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. Niklas Hornung hatte seinen Gegner Jürgen Wahl beim deutlichen 11:7,
11:7, 11:5 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Helmut Stock verpasste es indessen
mit einem 6:11, 11:4, 4:11, 2:11 gegen Wolfgang Schmid, einen Punkt für sein Team zu erringen.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum deutlichen 9:5-Sieg.

Nach diesem Ergebnis wird die SF Steinenberg am 23.10.2021 gegen den TSV Alfdorf versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 10.10.2021
gegen den TTC Leinzell II mitnehmen.

 Punkte:
 SF Steinenberg

Doppel: Wied / Stock (1), Geiger / Schneider (1), Hornung / Brandauer (1) 
Einzel: S. Geiger (0), P. Schneider (0), M. Wied (1), N. Hornung (1), H. Stock (0), H. Brandauer (0) 

 TSV Böbingen
Doppel: Frank / Wahl (0), Reiner / Harz (0), Schmid / Killer (0) 
Einzel: S. Frank (2), M. Reiner (2), M. Harz (1), J. Wahl (1), W. Schmid (2), A. Killer (1)


